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Recht klar und sicher
Die Kanzlei Heuking Kühn LüerWojtek unterstützt Startups in allen
rechtlichen Fragen.

Bei einer Unternehmens-
gründung geht es immer
auch um rechtliche Fragen.
„Wenn man dies nicht be-
achtet, kann viel schief-
gehen“, warnt Dr. Kirsten
Thiergart. Die Fachanwäl-
tin für Handels- und Ge-
sellschaftsrecht weiß,
wovon sie spricht. Sie ist
tätig bei Heuking Kühn
Lüer Wojtek, einer der gro-
ßenWirtschaftskanzleien in
Deutschland mit etwa 400
Rechtsanwälten, Steuerbe-
ratern und Notaren.
HeukingKühnLüerWoj-

tek ist Partner des „Start-
platz Düsseldorf“ und bie-
tet dort eine kostenlose
Beratungssprechstunde für
Gründer an. Gründer, die
wissen, wie wichtig es ist,
die bestehenden rechtlichen
Anforderungenzubeachten,
kommen dann mit vielen
Fragen, wie die Anwältin
berichtet: Welche Rechts-
form eignet sich für unser
Unternehmen und was ist
zubeachten,wenn Investo-
ren sich an unseremUnter-
nehmen beteiligen möch-
ten? Worauf muss man im

E-Commerce achten oder
was ist bei derFormulierung
vonAllgemeinenGeschäfts-
bedingungen wichtig?
Die Anwälte sprechen

aber auch Themen an, wel-
che die Neu-Unternehmer
zunächst vielleicht garnicht
bedenken. Zum Beispiel,
dass sie ihre Geschäftsidee
oder ihre Marke schützen
lassen sollten. Auch steu-
er- und arbeitsrechtliche
Fragen werden oft schnel-
ler relevant, als manch ein
Gründer denkt.

Gründer können sich
währendderStartup-Woche
am22. und 23.Mai bei Heu-
kingKühnLüerWojteküber
für sie besonders wichtige
Themen informieren. Die
Kanzlei bietet sechs Work-
shops zu den Bereichen
mögliche Rechtsformen,
Venture Capital, Steuern,
rechtssichere Online-Prä-
senz, Ideenschutz und ge-
setzliche Vorgaben für Ar-
beitgeber an. Genaue Infos
im Begleitprogramm unter
www.startupwoche-dus.de
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D
ie Corona-Pan-
demie rücktedie
Life Sciences,
die Biowissen-
schaften, in den

Fokus, zum Beispiel den
Mainzer Impfstoff-Erfinder
Biontech. Auch Düsseldorf
und das Rheinland zählen
zu den Hochburgen dieser
Wissenschaften und zahl-
reicher Anwendungen. Eine
wichtigeRolle spielt hierdas
Life Science Center Düssel-
dorf (LSC). Schonzahlreiche
erfolgreiche Unternehmen
haben hier ihre Wurzeln,
häufig Gründungen aus der
Heinrich-Heine-Universi-
tät Düsseldorf und benach-
barten Hochschulen.
UnddieErfolgsgeschich-

ten gehenweiter. So hat das
2017gegründeteUnterneh-
men Priavoid bereits die
Aufmerksamkeit der Bun-
desagentur für Sprungin-
novationen gefunden und
fördertdieArbeitanderEnt-
wicklung neuartiger Wirk-
stoffe gegen Erkrankungen
wie Alzheimer oder Parkin-
son. FürLSC-Geschäftsfüh-
rerDr. ThomasHeck ist dies

eine besondere Würdigung:
„Es ist das bislang einzige
Unternehmen in Düssel-
dorf, das diese Förderung
erhält.“ Seit diesemJahrhat
Priavoid seinen Sitz imLSC,
es wurde als Spin-Off des
Forschungszentrums Jü-
lich und der Heinrich-Hei-
ne-Universität Düsseldorf
gegründet. Zu den Inves-

toren gehört auch Prof. Dr.
Dr. h.c. Detlev Riesner, der
schon weitere erfolgreiche
Unternehmensgründungen
initiiert und begleitet hat,
zum Beispiel Qiagen.
Heck kann noch viele

weitere erfolgversprechen-
de Start-ups aufzählen,
zum Beispiel Seegene, ein
koreanisches Unterneh-

men fürMolekulardiagnos-
tik, das sich unter anderem
mit PCR-Tests befasst und
hierbei auch künstliche In-
telligenz einsetzt, oder Na-
no4Imaging, das sich mit
bildgebenden Verfahren in
derMedizinbeschäftigt und
expandiert. Im vergange-
nen Jahr startete CureDiab
als Ausgründung aus einem

Forschungsprojekt des
Deutschen Diabetes-Zent-
rums in Düsseldorf.
Gerade in der Startpha-

se solcher Unternehmen,
aber auch in der weiteren
Begleitung spielt das Di-
tec seine Kompetenz nicht
nur als Campus für Life
Science- und andere tech-
nologiebasierte Start-ups

aus, sondern auch als Im-
pulsgeber und Berater etwa
über Fördermöglichkeiten.
„Wir bieten eine fundier-
te Orientierungsberatung,
umdenWald zu lichten und
Abläufe zu erklären“, sagt
LSC-Innovationsmanager
Michael Seher. „Wir unter-
stützen neben Start-ups
auchkleineundmittelstän-
dische Unternehmen etwa
in der Zusammenarbeit mit
wissenschaftlichenEinrich-
tungen“, betont Seher.
Die Unternehmen wach-

sen, neue kommen hinzu.
Viele brauchen ein knap-
pes Gut: Laborräume. „Hier
herrscht ein großer Mangel

inNRW“, sagtHeck.DasLSC
erweitert nun seine Kapa-
zitäten. „Wir bauen einige
Flächen zu Laboren um, die
zum Jahresende den Start-
ups zur Verfügung stehen
sollen.“ Auch für Konfe-
renzen und Workshops soll
es neue Räume geben. Heck
ist sichdabei derUnterstüt-
zung durch die Stadt sicher.
Er hofft deswegen auch da-
rauf, denCampus insgesamt
erweitern zu können, „das
Thema ist in Entwicklung“.
DieBedeutungdesLSC ist

der Landeshauptstadt Düs-
seldorf bewusst. Die Netz-
werkarbeit wird auch in
diesemJahrvertieft, etwa im
LifeScienceNet Düsseldorf,
das auch mit den Netzwer-
ken BioCologne (Köln) und
BioRiver (Rheinland) zu-
sammenarbeitet. Gemein-
same Veranstaltungen gibt
es häufig im LSC. Bei der
„Startup-Woche Düssel-
dorf“ stellt das Ditec seine
Förderberatungvor (Diens-
tag, 23. Mai) und beteiligt
sich am „Startup Market
Biotech & Life Sciences“
(Mittwoch, 24. Mai).

Das Life Science Center Düsseldorf baut seinen Campus und seine Dienstleistungen für Life Science- und andere technologieba-
sierte Unternehmenweiter aus.
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Gründen Sie mit
uns Ihr eigenes
Unternehmen.

Stadtsparkasse
Düsseldorf

Weil’s ummehr
als Geld geht.
Sie spielen schon länger mit dem Gedanken,
sich selbstständig zu machen. Wir begleiten
Sie auf IhremWeg in die Selbstständigkeit
und bieten Ihnen individuelle Finanzie-
rungslösungen, die auf Ihren persönlichen
Gründungsweg abgestimmt sind.

Weitere Informationen unter
sskduesseldorf.de/existenzgruendung
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